
Montag, 01. März 2021 
Landesgruppensitzung mit Gesundheitsminister Jens Spahn 
Am Montag hatten wir baden-württembergische Abgeordnete Gesundheitsmi-
nister Spahn zu Gast. Wir diskutierten mit ihm die geplanten Lockerungen und 
betonten, dass bei der Impf- und Teststrategie nachgebessert werden muss. 

Donnerstag, 04. März 2021 
Verlängerung der epidemischen Lage von nationaler Tragweite 
Der Bundestag hat erstmalig am 25. März 2020 und erneut am 18. November 
2020 entsprechende Beschlüsse gefasst. Nun verlängern wir die Lage um noch-
mal drei Monate. Die Gefahr durch das Coronavirus besteht fort und wird durch 
das Auftreten neuer Virusvarianten noch verschärft. Nach wie vor besteht das 
vorrangige Ziel darin, mit geeigneten und situationsabgestimmten Schutzmaß-
nahmen die Ausbreitung der Pandemie zu bekämpfen, um Leben und Gesund-
heit zu schützen und eine Überlastung des Gesundheitssystems zu verhindern. 
 

Dienstag, 02. März 2021 
Gesundheitspoltisches Kamingespräch 
Auf Einladung des IX-Instituts war ich zu einem virtuellen Kamingespräch geladen. 
Nach meinem Eingangsimpuls diskutierten wir mit Blick auf Corona die Zukunft 
der Krankenhauslandschaft und die Aktivitäten und Pläne die uns hierzu beschäf-
tigen werden 

leistet einen Beitrag zur Ausbildung der afghanischen Streitkräfte. Nach der 
Wahl soll sich der neue Deutsche Bundestag umgehend erneut mit den Missio-
nen befassen.    

Sitzung der AG Kommunalpolitik mit der Bundeskanzlerin 
Die Bundeskanzlerin unterrichtete uns über die Ergebnisse der Ministerpräsi-
dentenkonferenz vom Mittwoch. Sie betonte, dass die Lockerungen die be-
schlossen wurden höchste Vorsicht erfordern. Es ist deshalb so wichtig, dass eine 
Notbremse eingebaut wurde, die einen erneuten Lockdown für einzelne Regio-
nen zulässt, sollten die Inzidenzen dort wieder stark ansteigen.  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Lage ist weiter ernst. Mit gemischten Ge-
fühlen blicken wir auf die aktuellen Infektio-
nen. Die Todeszahlen gehen dank der Impfun-
gen zurück, zeitgleich steigen aber die Anste-
ckungen. Wir wollen so früh, wie es vertretbar 
ist, aber auch so sicher wie möglich für mehr 
Freiräume sorgen. Die Bürgerinnen und Bürger 
erwarten einen bundesweiten Einklang an 
Maßnahmen. Mit Spannung habe ich deshalb  
die Sitzung der Ministerpräsidenten der Länder 
und der Bundeskanzlerin an diesem Mittwoch 
erwartet. Nach 9 Stunden Verhandlungsmara-
thon steht ein guter Kompromiss. 
 
Die Lockerungen ermöglichen den Bürgerinnen 
und Bürgern zum einen mehr Freiheiten, 
gleichzeitig bleiben wir handlungsfähig, sollten 
die Inzidenzen wieder ansteigen. Ein Schaubild 
zu den Neuerungen finden Sie auf der zweiten 
Seite des Berichts. 
 
Wir bewegen uns in die richtige Richtung. Ich 
bin fest davon überzeugt, dass wir mit der Imp-
fung der zweiten Gruppe, also Menschen über 
70 und mit Vorerkrankungen, die Zahlen 
schwerer Infektionsverläufe drastisch senken 
werden und somit im Frühsommer noch weit-
reichendere Lockerungen zulassen können. 
 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende   

Freitag, 05. März 2021 
Verlängerung von Einsätzen der Bundeswehr 
Am Freitag haben wir drei Einsätze, UNMISS im 
Südsudan, SEA GUARDIAN im Mittelmeer und die 
NATO Mission Resolute Support in Afghanistan 
um 10 Monate verlängert. Besonders der Einsatz 
in Afghanistan ist dabei essentiell für einen erfolg-
reichen Friedensprozess. Deutschland bleibt wei-
terhin Rahmennation im Norden des Landes und 
leistet einen Beitrag zur Ausbildung und Beratung 
der afghanischen Streitkräfte. Nach der Wahl im 
September soll sich der 20. Deutsche Bundestag 
umgehend erneut mit den Missionen befassen.    

Feierliches Gelöbnis vor dem Reichs-
tagsgebäude 

http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
http://www.lothar-riebsamen.de/


Die beschlossenen Lockerungsschritte 

Terminauswahl 

am See. Ohne die Sanie-
rung hätte das Schloss 
erheblichen Schaden ge-
nommen. Ich bin froh 
und dankbar, dass nun 
die Zukunft des unter 
König Karl I. von Würt-
tembergs 1866 vollen-
deten Schloss, gesichert 
ist. 
 

Zitat der Woche 

  
  
 
 
  
    
 
    
 
 
  
 

  
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Wir am See 

 
„Der Frühling 2021 wird anders sein, als der Frühling vor einem Jahr.“ 

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel in der Pressekonferenz nach der Konferenz mit den Bundesländern 
 

  Aufgrund der Corona-Epidemie finden weiterhin weit weniger Termine statt als üblich!! 
Di., 09.03.2021  Online Konferenz des Verbandes Kommunaler Unternehmen mit der Bundeskanzlerin 
So.,  14.03.2021  Landtagswahl Baden-Württemberg 
Mo., 22.03.2021  bis  Fr.,  27.03.2021 Sitzungswoche des Deutschen Bundestages in Berlin. 
 

Aktuelles Corona-Geschehen  
im Wahlkreis Bodensee 

Erfreulicherweise scheinen die Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie langsam aber sicher zu wirken. Die Todeszah-
len sinken. Dennoch stiegen die Fallzahlen auch bei uns in der der 
Region. Laut den aktuellen Informationen auf der Internetseite 
des Landratsamts Bodenseekreis (Zahlen für Sigmaringen in Klam-
mern) gelten dort aktuell 484 (151) Menschen als akute Infekti-
onsfälle; in der Vorwoche haben sich 389 (72) Personen neu infi-
ziert. Die so genannte 7-Tages-Inzidenz je 100.000 Einwohner 
liegt bei 83 (75,7). Zentrale Frage ist nun, wie sich die mutierten 
Corona-Varianten bei uns ausbreiten und auswirken. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass wir auch mit den beschlossen Lockerungen 
die relativ niedrigen Fallzahlen halten und weiter senken können. 

Sanierung der Mauer des  
Schloss Montfort begonnen 

Als ich vergangene Woche bei der Kundgebung der DEHOGA am 
Schloss Montfort war, konnte ich den Beginn der Sanierungsar-
beiten an der Ufermauer des Schloss Montfort begutachten. In 
einem ersten Bauabschnitt werden derzeit die Gerüste an der 
nord-westlichen Seite des Schlosses, den Erkern sowie der Ab-
bruchstelle montiert. Im Herbst soll die Sanierung abgeschlos-
sen sein. An der Finanzierung, die rund 1,5 Millionen betragen, 
hat sich der Bund mit 360.000 Euro beteiligt. Das Schloss Mon-
tfort in Langenargen ist eines der bedeutendsten Denkmäler 
am See. Ohne die Sanierung hätte das Schloss erheblichen 
Schaden genommen. Ich bin froh und dankbar, dass nun die Zu-
kunft des unter König Karl I. von Württembergs vollendeten 
Schloss, gesichert ist. 
 

  


